
Seit April 2024 ist Megan Müller Stipendiatin 
des Dietrich-Moderhack-Stipendienprogramms der 
Historischen Kommission für Sachsen-Anhalt. Ihr 
Forschungsprojekt trägt den Arbeitstitel Eine 
monumentale Taufanlage zwischen zwei Welten: 
Das Taufbecken in der Kirche St. Marien in
Salzwedel. Im Vortrag präsentiert Sie am Objekt 
erste Ergebnisse ihrer kunsthistorischen Aufarbei-
tung der komplexen Taufanlage, dessen umfang-
reiche Bronzekonstruktion in den Jahren 1520 bis 
1522 entstand. Dabei wird das Taufbecken als Teil 
der altmärkischen Kulturlandschaft in Salzwedel
sowie als Importstück aus Nürnberg behandelt. Vor 
allem jedoch werden Fragen zu fehlenden Elemen-
ten, seltenen Ikonographien und dem unbekannten 
Meister des Objekts, Hans von Köln, gestellt. 

Veranstaltet von der Historischen Kommission für 
Sachsen-Anhalt, dem Förderkreis zur Erhaltung der 
St. Marienkirche Salzwedel und dem Altmärkischen 
Verein für vaterländische Geschichte zu Salzwedel.

Mit freundlicher Unterstützung 
des Landes Sachsen-Anhalt.

www.hiko-sachsen-anhalt.de
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